
Museumsfest  am  Wochenende
bietet  Zeitreise  durch
Bergkamener Stadtgeschichte
Bürgermeister  Roland  Schäfer  und  der  Vorsitzende  des
Museumsfördervereins Dr. Jens Herold werden am Samstag, 17.
September, um 14 Uhr das Museumsfest 2016 eröffnet. Es bietet
eine  Zeitreise  durch  die  Bergkamener  Stadtgeschichte.
Zusätzliche Attraktionen gibt es am Sonntag, 18. September, ab
11  Uhr  durch  die  Radkultour  des  Kreises  Unna.  Auf  dem
Museumsplatz  finden  zahlreiche  Aktivitäten  statt.

Im  Museumseigang  bekommen  
interessierte  Besucher  in  der
preußischen  Schreibstube  von
einem  echten  preußischen
Soldaten  einen  Zeitreisepass.
Die Aufgabe ist einfach: „Gehe
durch das Stadtmuseum, finde die

Zeitreisestationen  und  höre  gut  zu,  was  die  Personen  der
jeweiligen  Epoche  dir  erklären“.  Als  Belohnung  erhält  man
Stempel in den ausgestellten Pass. Zum Abschluss fertigt der
preußische Beamte ein Zeitreisediplom an.

Die  Zeitreise  beginnt  mit  dem  Alltag  der  Menschen  in  der
Steinzeit  und  führt  den  Besucher  weiter  in  die  Antike.
Römische  Legionäre  stellen  hier  ihre  Ausrüstung  vor.  Ein
Sutor,  ein  römischer  Schuster,  zeigt  die  Kunst  der
Lederverarbeitung.

Die Neuzeit erstreckt sich vom Barock (1575 – 1770) bis zu den
napoleonischen Kriegen (Beginn 19. Jahrhunderts). Hier erhält
man  die  Möglichkeit  mit  prächtig  gekleideten  Damen  der
Barockzeit zu plaudern und die Uniformen der Lützower Jäger zu
bewundern. Der Freiwilligenverband der preußischen Armee wurde
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1813 gegründet.

Am Sonntag ist das Museum bereits um 11:00 Uhr geöffnet. Der
Römerpark  Bergkamen  ist  ebenfalls  für  Besucher  an  diesem
Wochenende zugänglich. Am Samstag von 14:00 bis 17:00 Uhr und
am Sonntag von 11:00 bis 17:00 Uhr.

Sonntag dreht sich fast alles rund ums
Rad
Hier ist das Programm:

12:00 -16:00 Uhr LIPPETALER MINIROCK

Mit der Band „Lippetaler Minirock“ finden am 18. September
alle Radfahrer ein besonders passendes Musikprogramm auf dem
Museumsplatz in Bergkamen-Oberaden: Ein besonderes Merkmal der
Band ist nämlich ihr einzigartiges Lippetaler-Minirock-4-Mann-
Öko-Elektrobike, mit dem sie gezielt ihr Publikum ansteuern.
Um  Ihren  Notenständer,  der  gleichzeitig  Getränkehalter,
Kulissenbeleuchtung, Werbetafel, Discokugel und Erste-Hilfe-
Station ist, lassen sie eine Atmosphäre entstehen, die zum
Staunen, Mitsingen, Klatschen und Tanzen animiert. Live auf
Kontrabass,  Trompete,  Akkordeon,  Gitarre  und  Schlagwerk
spielen und singen sie die schönsten deutschen Melodien und
Schlager der letzten 100 Jahre mit eigenem Akzent.

11:00 -17:00 Uhr ZEITREISE-AKADEMIE:

Zeitreise  durch  die  Epochen.  Jeder  kann  mitmachen!
Nostalgische Momente mit dem Rad erleben? Begeben Sie sich im
Bergkamener Stadtmuseum auf eine faszinierende Zeitreise! Das
Stadtmuseum gewährt Ihnen beim Museumsfest spannende Einblicke
in vergangene Zeiten und Geschichte zum Anfassen. Damen und
Herren in aufwendigen Kostümen entführen Sie auf charmante Art
und  Weise  in  eine  andere  Welt  (Steinzeit,  Antike/Römer,
Barock/Rokoko, Preußen, Frühe Neuzeit). Als Erinnerung nehmen
Sie  Ihr  „Zeitreise“-Diplom,  vom  preußischen  Beamten



gestempelt, mit nach Hause. Eine kleine Stärkung gibt’s im
Museumscafé.  Die  römische  Holz-Erde-Mauer  ist  ebenfalls
geöffnet!

11:00 -17:00 Uhr DIE AOK IST VOR ORT UND INFORMIERT

Die  AOK  wird  als  Partner  der  Veranstaltung  an  allen
Veranstaltungsorten vertreten sein. Ein entsprechendes Info-
Zelt mit spielerischen Angeboten für Erwachsene und für Kinder
sorgt für Programm – überall wird auch die Information zum AOK
– Streckenpass zu erhalten sein.

11:00 -17:00 Uhr HOCHRADFAHRER UND NOSTALGIESPIELPLATZ

Ein Hochradfahrer wie um das Jahr 1880 dreht seine Runden über
den  Museumsplatz  und  sorgt  damit  für  nostalgisches  Flair.
Historische  Spielgeräte  von  1890-1950  dürfen  bestaunt  und
getestet werden (Für Kinder bis 6 Jahren besonders geeignet).

11:00 -17:00 Uhr RV WANDERLUST METHLER 1900 e.V

Der Verein RV Wanderlust Methler 1900 e.V. aus Kamen verfügt
über eine lange Tradition und viel Erfahrung im Radsport (u.
a.  Radpolo  und  Radball).  Engagierte  Vereinsmitglieder
präsentieren  ihre  Einräder.  11:00  -17:00  Uhr  RÖMISCHE
WADENMASSAGE Sie benötigen eine kleine Auszeit, um während der
Radtour neue Kraft zu tanken? Eine römische Wadenmassage kann
wahre Wunder bewirken!

11:00 -17:00 Uhr DIE BESONDERE FOTOAKTION „MR. NIEPS“

Lassen Sie sich in der Fotobox vor der virtuellen Holz-Erde-
Mauer  fotografieren  und  nehmen  Sie  ein  unvergessliches
Andenken mit nach Hause.
 



Vater  zeigt  Stadt  nach
Sirenenalarm  an:  Kind
angeblich traumatisiert
Auf die Sirenen im Stadtgebiet sind einige Bürger nicht gut zu
sprechen. Die Kritik werde immer massiver, berichtete die für
Katastrophenschutz zuständige Beigeordnete Christine Busch in
der Sitzung des Bergkamener Sozialausschusses. Der Gipfel der
Empörung: Eine Anzeige eines Vaters gegen die Stadt, weil
heulende  Sirenen  und  anschließend  die  Feuerwehrfahrzeuge
angeblich sein Kind traumatisiert hätten.

Hornsirene auf dem Bayer-Gelände.

Auch  in  den  sozialen  Medien  wird  jeder  Sirenenalarm  in
Bergkamen heiß diskutiert. Nach Lage der Dinge werden sich die
Kritiker damit abfinden müssen – auch wenn sie nachts durch
das Geheule aus dem Schlaf gerissen werden. Das Land schreibt
den Städten und Gemeinden jetzt vor, solch ein Warnsystem
aufzubauen und zu unterhalten.

Während andere Städte für teures Geld nun aufrüsten müssen,
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weil sie vorher die Geräte komplett abgebaut hatten, wurden
die alten Pilzsirenen in Bergkamen nicht nur erhalten, sondern
auch gepflegt und funktionstüchtig erhalten. Finanziell zahlt
sich  das  jetzt  aus.  Ein  Schallgutachten  fürs  Stadtgebiet
ergab, dass lediglich fünf Sirenen nachgerüstet werden müssen.
Die erste wurde vor fast im November 2015 auf einem Bayer-
Gebäude installiert, durch die jetzt auch der Nordberg und die
Gartensiedlung erreicht wird. Die letzte Fehlende wird bis zum
Jahresende im Rünther Gewerbegebiet platziert.

Reichlich  gewöhnungsbedürftig  ist  der  Klang  der  modernen
Hornsirenen. Sie haben aber gegenüber den betagten Pilzsirenen
einen  entscheidenden  Vorteil:  Sie  werden  mit  Batterien
betrieben. Das heißt: Auch bei einem totalen Stromausfall sind
sie voll funktionsfähig und können die Bevölkerung warnen.
Bisher  habe  Bergkamen  Glück  gehabt  und  sie  nicht  durch
heftigen  Sturm,  Hochwasser  und  anderen  Katastrophenlagen
betroffen worden. Dies können sich aber schnell ändern, sagte
Christine Busch.

Die  Feuerwehr  werde  übrigens  nur  zusätzlich  durch  Sirenen
alarmiert,  wenn  Menschenleben  in  Gefahr  ist,  betonte  der
stellvertretende Stadtbrandmeister Ralf Klute in der Sitzung.
Zwar verfüge jede Feuerwehrfrau und jeder Feuerwehrmann über
einen Funkmelder und könne auch per Handy erreicht werden. Per
Sirene  würden  aber  auch  diejenigen  erreicht,  die  sie
ausgeschaltet hätten. Dies sei wochentags von 7 bis 17 Uhr
wichtig, wenn die Feuerwehrleute ihrer beruflichen Tätigkeit
nachgingen.  „Während  dieser  kritischen  Stunden  wird  jede
verfügbare Rettungskraft gebraucht“, betonte Ralf Klute.



Radelspaß  mit  kulturellen
Höhepunkten – 3. radKULT(O)UR
Kreis Unna
Bei der 3. radKULT(O)UR im Kreis Unna erkunden am am kommenden
Sonntag, 18. September von  11 bis 17 Uhr tausende Radlerinnen
und Radler Veranstaltungsorte in Unna, Kamen, Bönen, Lünen und
Bergkamen  sowie  an  der  Seseke.  In  Bergkamen  ist  der
Museumsplatz das Zentrum des Geschehens. Parallel dazu lädt
das Stadtmuseum bei seinem traditionellen Museumsfest zu einer
Zeitreise durch die Bergkamener Geschichte ein.

Logo
radKULT(O)UR
– Kreis Unna

Wo beginnt die radKULT(O)UR und wie verläuft die Strecke?
Die radKULT(O)UR startet um 11:00 Uhr, zeitgleich zum Beginn
der Aktionen an den  Veranstaltungsorten. Da die Radlerinnen
und Radler die Freiheit haben, von jedem beliebigen Punkt in
die  radKULT(O)UR-Route  einzusteigen,  wird  es  keinen
offiziellen,  zentralen  Startpunkt  für  alle  geben.
Die Radweg verläuft in Form einer Acht, mit dem Schnittpunkt
beider  Strecken  am  Markt  in  Kamen.  Der  östliche  Teil  der
Strecke führt über Kamen, Bönen, Unna und Afferde zurück nach
Kamen. Der westliche Teil führt von Kamen über den Kuhbach 
zum Stadtmuseum Bergkamen und zurück nach Kamen. An der Seseke
verläuft zusätzlich eine Runde über den Horstmarer See und den
Seepark Lünen und entlang der Seseke nach Kamen zurück. Nähere
Informationen  zur  Strecke  gibt  es  im  Internet  unter
www.radkultour-kreis-unna.de/strecke.  Der  Routenverlauf  ist
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als Google-Map und gpx-Datei verfügbar.

Was gibt es auf dem Museumsplatz in Bergkamen Spannendes zu
erleben?
Auf dem großen Platz vor dem Museum wartet ein buntes Programm
auf  die  Besucher  der  radKULT(O)UR.  Die  Band  Lippetaler
Minirock spielt Live-Musik auf dem 4-Mann-Öko-Elektrobike. Der
Verein RV Wanderlust Methler 1900 e.V. –  in langer Tradition
im  Radsport  aktiv  –  präsentiert  den  Zuschauern  seine
Geschicklichkeit  auf  Einrädern  und  informiert  über  das
Vereinsleben. Nostalgisches Flair versprüht ein Hochradfahrer,
der wie 1880 seine Runden auf dem Platz dreht. In der Fotobox
haben  Besucher  die  Gelegenheit,  sich  vor  einer  virtuellen
römischen Holz-Erde-Mauer fotografieren zu lassen und ein Foto
als besonderes Andenken mit nach Hause zu nehmen. Radlerinnen
und Radler mit müden Muskeln können sich über eine kleine
Entspannungspause  bei  der  römischen  Wadenmassage  freuen.
Gelegenheit,  sich  bei  einem  ausgiebigen  Snack  für  die
Weiterfahrt  zu  stärken,  gibt  es  ebenfalls.
Aktionen  speziell  für  Kinder  gibt  es  in  Form  von
Kinderschminken,  Mal-Aktionen,  wie  das  Verzieren  von
Fahrradklingeln,  und  der  obligatorischen  Hüpfburg,  auf  der
sich  die  Kinder  nach  Herzenslust  austoben  können.  Ein
besonderes Highlight ist auch der nostalgische Spielplatz, der
für  Kinder  unter  6  Jahren  historische  Spielgeräte  von
1890-1950 bereithält. Am Infostand der AOK gibt es wieder den
Streckenpass,  den  sich  die  Radlerinnen  und  Radler  an  den
jeweiligen Veranstaltungsorten abstempeln lassen können. Der
Infostand  der  Stadt  Bergkamen  hält  Neuigkeiten  aus  den
Bereichen Stadtmarketing und Tourismus bereit. Die Mitarbeiter
und  Mitarbeiterinnen  stehen  für  Fragen  während  der
Veranstaltung  zur  Verfügung.
Was müssen Anwohner an der Strecke in Bergkamen beachten?
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Strecke  der  3.  Radkultour
in Bergkamen.

Die  Anwohner  entlang  des  Bergkamener  Teilstücks  werden
gebeten,  wenn  möglich  vor  oder  nach  der  radKULT(O)UR-
Veranstaltung (11:00-17:00 Uhr) mit dem Auto zu fahren oder
gegebenenfalls  das  Auto  vorab  außerhalb  der  radKULT(O)UR-
Strecke  zu  parken.  Geradelt  wird  unter  anderem  auf  der
Kuhbachtrasse. Erfahrungsgemäß kann es an den Kreuzungen mit
der  Lünener  Straße,  Jahnstraße,  Schulstraße,  Pfalzstraße,
Töddinghauser Straße und Bambergstraße für den motorisierten
Teil der Verkehrsteilnehmer zu Behinderungen und Wartezeiten
kommen.

Weitere Informationen
Nähere Informationen zur radKULT(O)UR-Veranstaltung erhalten
Interessierte im Internet unter www.radkultour-kreis-unna.de.
Für die Stadt Bergkamen stehen Ansprechpartner aus dem Stadt-
und Tourismusmarketing für Fragen zur Verfügung, unter Tel.
02307-965-397  bzw.  -229  bzw.  per  E-Mail  unter
stadtmarketing@bergkamen.de  und  tourismus@bergkamen.de.

Feuerwehreinsatz  wegen  eines
Wasserrohrbruchs
Die Feuerwehr musste heute Morgen wegen eines Wasserrohrbruchs
zur  Töddinghauser  Straße  gerufen.  Alarmiert  hatte  sie  ein
Anwohner des Hauses 182, nachdem er festgestellt hatte, dass
sich der Weg von der Straße zum Hauseingang in einen kleinen
Bach verwandelt hatte.
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Wegen eines Wasserrohrbruchs hatte sich der Weg zum Haus Nr.
182  an  der  Töddinghauser  Straße  in  einen  kleinen  Bach
verwandelt.  Foto:  Ulrich  Bonke

Die Feuerwehrleute konnten selbst nicht viel tun, wie GSW-
Sprecher  Timm  Jonas  auf  Anfrage  erklärte.  Gefragt  waren
vielmehr die Fachleute von Gelsenwasser, die den Schaden am
direkten  Hausanschluss  zum  Mehrfamilienhaus  schnell
lokalisiert hatten. Er soll nun im Laufe des Mittwochmorgens
behoben werden. „Wir haben aber dort auch einen Wasserwagen
postiert,  sodass  auch  während  der  Zeit  der  Reparatur  die
Wasserversorgung  für  die  Hausbewohner  gewährleistet  ist“,
betonte Jonas.
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Jugend  des  TuS  Weddinghofen
startet  in  die  neue
Volleyball-Saison
Der  TuS  Weddinghofen  startete  am  Wochenende  in  die  neue
Volleyball-Saison.  Dazu  hat  er  uns  zwei  Spielberichte
geschickt:

Spielbericht der weiblichen A-Jugend 2

Weibl. A-Jugend 1

Am 11.09.16 war es endlich soweit, für unsere zweite A Jugend
startet die neue Saison. Die Mannschaft wurde neu geformt. Sie
besteht aus Spielerinnen die bereits in der vergangenen Saison
gespielt haben und Spielerinnen aus unserer B Jugend, die
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zusätzlich zur U18 Liga auch in unserer Altersklasse starten.
Mit dieser tollen Truppe hoffen wir auf spannende Spiele.

Das erste Spiel der Saison war direkt ein ganz besonderes. Die
Spielerinnen traten nämlich gegen unsere erste A Jugend an.
Ein Spiel Freundin gegen Freundin. Das hieß aber nicht, dass
man sich zurückhielt. Es wurde der anderen Mannschaft jedoch
nichts geschenkt und alles versucht um zu Punkten. Trotz aller
Bemühungen, konnten wir die Sätze leider nicht gewinnen. Das
Spiel ging schlussendlich 2:0 in Sätzen für unsere erste A
Jugend aus.

Weibl. A-Jugend 2

Im zweiten Spiel, gegen den Nachbarn SuS Oberaden, wurde noch
einmal  die  Konzentration  gesammelt.  Durch  eine  gute
Mannschaftsleistung und hin und wieder ein Quäntchen Glück,
konnten wir den ersten Satz mit 25:22 für uns entscheiden. Im
zweiten  Satz  setzte  der  SuS  Oberaden  unsere  Annahme,  mit
starken Aufschlägen unter Druck, gegen die wir leider keine
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Lösung finden konnten. Der SuS entschied den zweiten Satz mit
25:14 für sich. Jetzt ging es in den dritten Satz. Der SuS
setzte uns wieder mit konstanten Aufschlägen unter Druck was
zwischenzeitlich zu einem Punktestand von 8:1 für den SuS
führte.  Nach  dem  Seitenwechsel  raufte  sich  die  Mannschaft
wieder  zusammen,  vor  allem  angetrieben  durch  die  guten
Aufschläge von Gizem Akbulut. So konnten wir, den Punktestand
auf  13:13  ausgleichen.  Beide  Mannschaften  kämpften  um  die
letzten  Punkte.  Am  Ende  konnte  sich  der  SuS,  mit  einem
Endstand von 16:14 durchsetzen und das Spiel mit 2:1 für sich
verbuchen.

Unsere zweite A Jugend hat einen guten Start in die Saison
hingelegt und lässt auf einiges Hoffen. Ein zusätzliches Lob
an Tatjana Raisig und Gizem Akbulut, die beide im Laufe des
Tages umgeknickten und sich nach einer Pause, wieder aufs
Spielfeld  begeben  haben.  Wir  werden  weiterhin  fleißig
trainieren  und  freuen  uns  auf  die  nächsten  Spiele.
Ein großer Dank geht an die vielen Zuschauer, Familie und 
Freunde die so zahlreich erschienen sind. Selten haben wir die
Halle  so  gut  gefüllt  gesehen.  Ich  hoffe  auf  ein  baldiges
Wiedersehen, es warten noch weitere Heimspiele!
von Sara Wetter 

Spielbericht der U-14 Mannschaft



U-14 Mixed

Am Samstag, den 10.09.2016 startete unsere D-Jungend Mixed zum
aller ersten Mal in die Saison.
Sowohl  die  Spieler,  als  auch  die  Trainer,  waren  ziemlich
aufgeregt  und  konnten  sich  dadurch,  dass  das  erste  Spiel
gepfiffen wurde erstmal einen Überblick über die Leistungen
der anderen Mannschaften verschaffen.

Leider  ging  das  erste  Spiel  gegen  den  TV  Dortmund  Mengen
jeweils 25:14 verloren. Das zweite Spiel, gegen den TV Hörde
Jungen, ging im ersten Satz 25:08 und im zweiten Satz 25:16
verloren. Die Spielerinnen  und Spieler des TuS Weddinghofen,
zeigten  jedoch  keine  Spur  von  Enttäuschung.  Stattdessen
freuten sie sich, über jeden geglückten Aufschlag und jeden
erfolgreichen Spielzug. Stolz auf Ihre gute Leistung und ihre
neu gewonnenen Erfahrungen ging die Mannschaft vom Feld.
Ein besonderer Dank geht an die vielen Eltern und Freunde, die
mit Anfeuern und Klatschen viel Unterstützung boten. Durch die
vielen Zuschauer ergab sich an dem Samstagmorgen noch eine
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weitere Besonderheit: Es befanden sich unter den Zuschauern
ganze fünf Generationen TuS Weddinghofen Volleyballer.
von Vivien Hoffmann

Mehr  Sicherheit  an  der
Haltestelle  –  VKU  und
Kreisverkehrswacht  stellen
neue Folien vor
Bushaltestellen im öffentlichen Nahverkehr sind immer wieder
eine nicht einschätzbare Gefahrenquelle. Hier gilt für die
Kraftfahrzeugführer besondere Vorsicht und Rücksichtnahme auf
ein- und aussteigende Fahrgäste aus Bussen.

https://bergkamen-infoblog.de/mehr-sicherheit-an-der-haltestelle-vku-und-kreisverkehrswacht-stellen-neue-folien-vor/
https://bergkamen-infoblog.de/mehr-sicherheit-an-der-haltestelle-vku-und-kreisverkehrswacht-stellen-neue-folien-vor/
https://bergkamen-infoblog.de/mehr-sicherheit-an-der-haltestelle-vku-und-kreisverkehrswacht-stellen-neue-folien-vor/
https://bergkamen-infoblog.de/mehr-sicherheit-an-der-haltestelle-vku-und-kreisverkehrswacht-stellen-neue-folien-vor/


Andreas Feld (VKU), Landrat Michael Makiolla und Manfred Grod
(Kreisverkehrswacht)  setzen  sich  für  mehr  Sicherheit  an
Bushaltestellen ein. (Foto: VKU)

Fahrende  Busse  mit  eingeschaltetem  Warnblinklicht  vor
Haltestellen dürfen nicht überholt werden. An stehenden Bussen
mit eingeschaltetem Blinklicht in der Haltestelle dürfen der
Gegenverkehr  und  der  folgende  Verkehr  nur  unter
Berücksichtigung der vorhandenen Situation im Schritttempo an
diesem Bus vorbeifahren.

Einige Bushaltestellen haben für dieses geforderte Verhalten
eine zusätzliche Kennzeichnung.

In Anbetracht dieser besonderen Gefahrenquelle vor allem bei
haltenden Schulbussen, führt die Kreisverkehrswacht Unna mit
der Verkehrsgesellschaft des Kreise Unna eine besondere Aktion
mit dem Titel „Bremsbereit? aufmerksam am Bus vorbei“ durch.

An den Bussen der VKU werden für diese Aktion an der hinteren
Heckscheibe entsprechende 150 X 0,30 cm große Poster deutlich
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sichtbar angebracht.

Diese sollen folgende Kraftfahrzeugführer auf die besondere
Gefahrenquelle an Bushaltestellen hinweisen.

Einige  Bushaltestellen  im  Kreis  Unna  sind  für  ihre
Besonderheit zusätzlich mit einer roten Banderole am Schilder-
und Haltestellenmast kenntlich gemacht.

Die Aktion wird durch den Landrat Michael Makiolla, Andreas 
Feld von der VKU und Manfred Grod von der Kreisverkehrswacht
Unna am 13.09.2016 der Öffentlichkeit vorgestellt.

„Allein die Autofahrer zu erreichen, reicht uns jedoch nicht“,
sagt Andreas Feld von der VKU. „Daher schulen wir mit unserem
Projekt  „NimmBus“  seit  nunmehr  schon  5  Jahren  auch  alle
Buskunden  im  sicheren  Umgang  mit  dem  Bus  und  an  der
Haltestelle.“

„NimmBus“ ist ein Projekt des Kreises Unna und der VKU. Es hat
zum Ziel hat Menschen fit für den Bus zu machen.

Weitere  Informationen  erhalten  Sie  unter   VKU  –  Projekt
NimmBus;  Tel.:  0  23  07  /  209-80;  per  Mail:  nimmbus@vku-
online.de und im Netz unter www.vku-online.de.

 

 

Bildunterschrift:

Andreas Feld (VKU), Landrat Michael Makiolla und Manfred Grod
(Kreisverkehrswacht)  setzen  sich  für  mehr  Sicherheit  an
Bushaltestellen ein. (Foto: VKU)

 

http://www.vku-online.de/


Maximilian  Weiß  siegt  in
Haltern  beim
Freiwasserschwimmen
Am vergangenen Samstag nahmen vier Schwimmer der Wasserfreunde
TuRa Bergkamen am Einlagenschwimmen über 500m im Rahmen der

Internationalen NRW-Freiwassermeisterschaften und
Südwestfälischen Meisterschaften im Seebad Haltern teil.

Bei  ihrem  ersten  Freiwasserwettkampf  waren  Kevin-Noah
Kaminski, Marco Steube, Maximilian Weiß und Felix Wieczorek
überaus erfolgreich.
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Maximilian Weiß (Jg.2002) erschwamm sich in seinem Jahrgang
mit einem neuen Vereinsrekord von 07:09,99 Min. sowohl den
ersten  Platz  in  der  NRW-,  als  auch  in  der  Südwestfalen-
Wertung. Felix Wieczorek (Jg.2002) belegte in beiden Wertungen
den zweiten Platz.

Marco Steube (Jg.2003) wurde in der NRW-Wertung Vierter und
und in der Südwestfalen-Wertung Dritter. Kevin-Noah Kaminski
(Jg.2003) erreichte den fünften Platz in der NRW- und den
vierten Platz in der Südwestfalen-Wertung.

Infonachmittag  zum  Thema
Demenz:  Wenn  Pflegende
Entlastung brauchen
Nur wenn es den pflegenden Angehörigen gut geht, geht es auch
dem an Demenz erkrankten Familienmitglied gut. Das wissen die
Beraterinnen der Pflege- und Wohnberatung im Kreis Unna und
haben  ihre  Infoveranstaltung  am  Welt-Alzheimertag,  21.
September unter das Motto „Wenn Pflegende Entlastung brauchen“
gestellt.

Der Informationsnachmittag findet in Zusammenarbeit mit dem
Café  Fritz  (Gemeindezentrum  Philipp-Nicolai-Haus)  an  der
Rosenstraße 15b in Bönen statt. Von 15 bis 18 Uhr gibt dort
Dolores Dieckmann (Psychosoziale Begleitung der Pflege- und
Wohnberatung)  Anregungen  zur  Beschäftigung  mit
Demenzerkrankten.

Weitere Informationen rund um das Thema Demenz erhalten die
Besucher am Infotisch und bei zwei Vorträgen. Um „Entlastende
Hilfen und Leistungen der Pflegeversicherung bei Demenz“ geht
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es ab 15.30 Uhr beim Referat von Pflegeberaterin Heike Kruse.

„Wohnberatung  bei  Demenz  –  Wie  kann  eine  Wohnung  trotz
Demenzerkrankung sicher gestaltet werden?“ Mit dieser Frage
beschäftigt sich ab 17 Uhr die ebenfalls in der Pflege- und
Wohnberatung tätige Brigitte Sawall. Eine Diskussion mit den
beiden Referentinnen schließt sich bei Bedarf an.

Der  Besuch  des  Infonachmittages  ist  kostenfrei;  auch  eine
Anmeldung ist nicht erforderlich.

Weitere  Informationen  rund  um  das  Thema  Demenz  und  das
„Infotelefon Demenz“ hat die Pflege- und Wohnberatung im Kreis
Unna  im  Internet  zusammengestellt.  Zu  finden  sind  die
Informationen unter www.kreis-unna.de (Suchbegriff Demenz).

Nach der Freibadsaison kommt
die Eislaufsaison
Die Freibadsaison im Freibad Kamen endet nun mit dem letzten
Badetag am Mittwoch, den 14. September. Damit hatten die GSW
im Vergleich eine deutliche längere Freibadsaison als andere
Badbetreiber und die längste seit etwa 10 Jahren.
Fast nahtlos geht es nun in die Eishallensaison über.

Eissporthalle Weddinghofen.
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Foto: GSW

Am  Sonntag,  18.  September,  öffnet  die  Eishalle  mit  der
Sonntagsnachmittagslaufzeit  (Sonntagsdisco)  ab  14  Uhr.  Ab
Montag, 19. September ist die Eishalle dann zu den bekannten
Öffnungszeiten  geöffnet.  Damit  kann  auch  der  Eishockeyclub
Bergkamen seinen Trainingsbetrieb endlich auf dem ersehnten
Eis stattfinden lassen und sich auf das erste Saisonspiel am
24. September vorbereiten.

Noch  freie
Ausbildungsstellen:
Nachvermittlungsaktion  der
Kammern  und  der
Arbeitsagentur
Mehr  als  100  Jugendliche  hatten  in  Unna  und  Lünen  die
Gelegenheit  einen  Ausbildungsplatz  zu  finden.  In  der
Nachvermittlungsaktion  der  Agentur  für  Arbeit  Hamm,  des
Jobcenters  Kreis  Unna  und  der  Kammern  wurden  200  offene
Ausbildungsstellen in den Regionen Unna und Lünen vorgestellt.
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Lutz  Wöhlert  (Agentur  für
Arbeit  Hamm)  erklärt  den
Jugendlichen, dass sie sich
auf  den  „Wunschzetteln“
interessante
Stellenangebote  notieren
können. Am Ende des Tages
sind  133
Vermittlungsvorschläge  für
die  interessierten
Jugendlichen  zu  Stande
gekommen. Foto: Agentur für
Arbeit

Das Ausbildungsstellenpotenzial im Kreis Unna ist noch nicht
ausgeschöpft. Jugendliche haben noch die Möglichkeit, in den
kommenden Wochen eine Ausbildung zu beginnen. Aus diesem Grund
gab es in der Agentur für Arbeit Unna und im Jobcenter in
Lünen  eine  kurzfristige  Nachvermittlungsaktion.  Neben  den
Ausbildungsberufen  wie  Bäckerin  oder  Bäcker,  Kauffrau  oder
Kaufmann  in  Einzelhandel,  gab  es  noch  offene
Ausbildungsstellen  zur  Konditorin  oder  zum  Konditor,  zum
Drogisten oder Drogistin mit möglicher Zusatzqualifikation zur
Handelsfachwirtin  oder  zum  Handelsfachwirt.  „Die  Auswahl
zeigt:  Es  ist  noch  für  Jeden  etwas  dabei“,  sagt  die
stellvertretende Teamleiterin, Marlies Langhorst. „Wir haben
noch Ausbildungsstellen für jeden Bildungsabschluss.“

Rund 40 Jugendliche waren zur Nachvermittlungsaktion in Unna
gekommen.  Davon  hatten  22  Jungen  und  Mädchen  ein
Beratungsgespräch  mit  den  Berufsberaterinnen  und
Berufsberatern. Neben den Experten der Arbeitsagentur und des
Jobcenters  Kreis  Unna  waren  Frau  Siedenburg  von  der  IHK
Dortmund  und  zwei  Arbeitgeber  zu  Gast  –  die  Stadtwerke
Schwerte,  elementmedia  GmbH,  Schwerte  und  das
Familienunternehmen  Diagramm-Halbach  Schwerte.  Die
Jugendlichen  kamen  schnell  mit  den  Ansprechpartnern  ins



Gespräch und informierten sich über offene Ausbildungsstellen
in der Region. Einige Bewerberinnen und Bewerber erschienen
mit ihren Bewerbungsmappen und konnten diese direkt an die
Arbeitgeber weitergeben.

In  Lünen  fand  die  Nachvermittlungsaktion  in  der
Geschäftsstelle des Jobcenters Kreis Unna statt. Die offenen
Ausbildungsstellen  waren  auf  Pinnwänden  angebracht  und  mit
Nummern  versehen.  Jeder  Jugendliche  erhielt  einen
‚Wunschzettel‘,  worauf  er  die  für  ihn  interessanten
Stellenausschreibungen  notieren  sollte.  Anschließend  wurden
die  Wunschzettel  bei  den  Ansprechpartnern  der  Agentur  für
Arbeit Hamm und des Jobcenters Kreis Unna abgegeben. Von den
70  Besuchern  haben  sich  49  Jugendliche  für  die
ausgeschriebenen Ausbildungsstellen interessiert. „Durch die
Wunschzettel  sind  insgesamt  133  Vermittlungsvorschläge
zustande gekommen. Wir hoffen, dass durch diese Aktion einige
Jugendliche in den kommenden Wochen eine Ausbildung beginnen
können“, sagt Lutz Wöhlert vom Arbeitgeber-Service der Agentur
für Arbeit Hamm. Zusätzlich waren die Arbeitgeber Bäckerei
Kanne, Reto Recycling und Stroetmann als Arbeitgeber vor Ort
und stellten ihre Ausbildungsberufe vor.

Die kurzfristige Nachvermittlungsaktion fand bereits zum 3.
Mal unter dem Namen „Jetzt aber los: Chancen nutzen“ statt.

Schildbürgerstreich  kurz  vor
Abriss des Wohnturm-Rests
Neu aufgestellte Schilder an der Zentrumstraße haben am Montag
für Verwirrung gesorgt. Zuerst wunderten sich die Passanten,
wozu die Parkverbotsschilder gültig vom 15. Bis 17. September
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entlang des Mehrzweckstreifens von der Gedächtnisstraße bis
zur  Sparkasse  gut  sein  sollen.  Dann  fragte  man  sich  im
Rathaus, wer die Schilder aufgestellt hat, zumal dazu keine
Genehmigung erteilt worden ist.

Die frisch aufgestellten Parkverbotsschilder sorgten am Montag
für Verwirrung.

Tatsächlich  genehmigt  ist  ein  Schwertransport,  der  das
Abbruchgerät  zum  letzten  Rest  des  Bergkamener  Wohnturms
bringen soll. Für diesen Transport gibt es eine Genehmigung,
die  bis  zum  Ende  des  Jahres  gilt.  Nach  Informationen  der
Verwaltung sollte die Abbruchgeräte möglichst früh gebracht
werden. Aus bisher nicht näher bekannten Gründen ist aber
bisher der Transport zum Wunschtermin gescheitert. Nach den
jüngsten  Erklärungen  des  Transportunternehmens  könnte  der
Transport jetzt ab dem 25. September erfolgen.

Inzwischen ist ein Auftrag an den städtischen Baubetriebshof
ergangen, die Parkverbotsschilder an der Zentrumstraße so zu
drehen, dass sich Autofahrer nicht genötigt sehen, dort zu
meiden.
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Das endgültige Ende des Bergkamener Wohnturms ist absehbar. Es
bleibt jetzt abzuwarten, was mit den Turmarkaden passiert. Die
nächste  einschneidende  Zäsur  ist  bereits  terminiert:  der
Auszug der Sparkasse Bergkamen-Bönen. Mitte November wird das
neue Gebäude der Hauptstelle am Busbahnhof eingeweiht.


